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A N FRA G E 

der Abgeordneten Apfelbeck, Dkfm. Bauer 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Grenzkontrolle ausländischer Fahrzeuge 

hinsichtlich ihrer Haftpflichtversicherung 

Mi t der Liberalisierung im Ostblock steigt auch immer mehr 

das Verkehrsaufkommen ausländischer Fahrzeuge in Österreich. 

Diese Kraftfahrzeuge aus Ostblockländern entsprechen zumeist 

nicht dem westlichen technischen Standard und stellen so auch 

eine enorme Umweltbelastung dar. Bei Unfällen, in die solche 

Fahrzeuge verwickel t sind, stellt sich insbesonders bei 

Flüchtlingsautos die Frage, ob diese haftpflichtversichert 

sind und wer einen allfälligen Schaden bezahlt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammen­

hang an den Herrn Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1. Wie werden derzeit ausländische Fahrzeuge bei ihrer 

Einreise nach österreich hinsichtlich ihrer Haftpflicht­

versicherung kontrolliert? 

2. Welche Möglichkeiten sehen Sie, diese Kontrolle ins­

besonders bei Kraftfahrzeugen aus Ostblockländern zu 

verstärken? 

3. Wer bezahlt den Schaden, den ein österreichischer 

Autolenker bei einem Unfall erleidet, an welchem der 

Lenker eines ausländischen, nicht haftpflichtversicher­

ten Kraftfahrzeuges die Schuld trägt? 
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